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Vorwort
VorwortVorwortDas vorliegende Werk wurde im September 2015 von der Rechtswissenschaftli-
chen Fakultät der Universität Wien als Dissertation approbiert. Diese wurde mit
dem Wissenschaftspreis der Dr. Maria Schaumayer Stiftung 2015 und dem Wolf-
gang-Gassner-Wissenschaftspreis 2016 ausgezeichnet. Die überarbeitete Version
berücksichtigt die Änderungen in der Wegzugsbesteuerung durch das AbgÄG
2015 sowie die Literatur bis Ende Februar 2016. 

Ich habe meine Dissertation im Rahmen meiner Beschäftigung als Universitäts-
assistentin von Herrn Univ.-Prof. DDr. Gunter Mayr am Institut für Finanzrecht
der Universität Wien verfasst. Herrn Univ.-Prof. DDr. Gunter Mayr, meinem
akademischen Lehrer, schulde ich in vielerlei Hinsicht Dank. Er war es, der mich
in die wissenschaftliche Arbeitsweise eingeführt, das Interesse am UmgrStG in
mir geweckt und mich vorausschauend an die Problematik der vorliegenden Ar-
beit herangeführt hat. Während des Verfassens stand er mir jederzeit mit fachli-
chem Rat zur Seite und vergewisserte sich bei unserem montäglichen „Jour fixe“
auch immer über den Fortschritt der Arbeit.

Auch der Institutsvorständin, Frau Univ.-Prof. Dr. Sabine Kirchmayr-Schliessel-
berger, danke ich vielmals für die Erstellung des Gutachtens, die kritische Durch-
sicht der Arbeit und dass sie mir den für das Verfassen der Arbeit notwendigen
Freiraum gewährt hat. Bei Herrn Univ.-Prof. Dr. Klaus Hirschler bedanke ich
mich ebenfalls sehr herzlich für die Übernahme der Zweitbeurteilung. 

Großen Dank schulde ich auch Herrn Univ-Prof. Dr. Michael Tanzer, der in
mir während meiner Studienzeit mit seiner Vorlesung zum Unternehmenssteu-
errecht die Liebe zum Steuerrecht entfacht und dadurch meine weitere akade-
mische Laufbahn geprägt hat. Auch standen er und Herr Univ.-Prof. Dr. Klaus
Hirschler mir während des Verfassens meiner Dissertation jederzeit für fachli-
che Diskussionen zur Verfügung und ermutigten mich dabei, meine Thesen
weiterzuverfolgen, wofür ich mich ebenfalls sehr herzlich bei ihnen bedanken
möchte.

Bedanken möchte ich mich auch bei meinen Kolleginnen und Kollegen am Insti-
tut für Finanzrecht, ganz besonders bei Frau Mag. Marlene Truschnegg, Frau
Mag. Katharina Hebenstreit, Frau Mag. Alexandra Wild und Frau Dr. Maria
Magadits-Allgäuer. Unsere fachlichen Gespräche waren eine sehr große Unter-
stützung und Bereicherung für den Fortgang der Arbeit. Großen Dank schulde
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ich auch Frau Eva Wagner für das genaue Korrekturlesen und Frau Mag. Elisa-
beth Pölzl für die Hilfe bei der Einreichung.

Dem Linde Verlag danke ich für die gute Zusammenarbeit bei der Veröffentli-
chung des Werkes. 

Der größte Dank gebührt jedoch meiner Familie sowie meinem Lebensgefährten
Herrn Dr. Stanislav Nekrasov, die mir den beim Verfassen der Arbeit notwendigen
Rückhalt gegeben haben und mich vom ersten bis zum letzten Satz bedingungslos
unterstützt haben. Mit meinem Lebensgefährten Stanislav habe ich zudem das
überaus große Glück, einen kompetenten Gesprächspartner zu haben, dessen Lei-
denschaft für das UmgrStG der meinen entspricht. Seiner unendlichen Geduld
und seinem Vertrauen in mich verdanke ich letztendlich die Kraft zur Vollendung
der Arbeit. Ihm und meiner Familie widme ich daher dieses Buch.

Wien, im August 2016 Isabella Mair
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